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Hallo liebe Leute, da sind wir wieder mit den Neuigkeiten 
um alle mit hineinzunehmen in die Arbeit, unsere Familie 
und den Dienst in Chile. Seit Dezember ist viel geschehen, 
Gott tut sein Werk an uns, durch uns und in uns. Wir werden 
heute einen kurzen Monatsrückblick mit euch halten.  
Januar 2008: Julia geht fuer 2 Monate in die 
Arbeitssemesterferien nach Deutschland um ihr 
persoenliches Unterhaltsgeld fuer 2008 fuer das zweite 
Studienjahr an der Andres Bello Universitaet in Santiago zu 
verdienen. Ausserdem lernt sie so besser die deutsche 

Wirklichkeit und auch Sarahs Welt und unsere Familien kennen.  
Ergebnis: Anfangs fliessen Tränen und sie erlebt Überforderung und Kulturschock, aber am Ende 
ist es laut Julia eine sehr gute segensreiche Lebenserfahrung und Julia erlebt tiefe Dankbarkeit 
gegenueber Gott und vielen treuen Menschen die sie umgeben haben. Danke an alle Kirns, Ziefles, 
und vor allem an Onkel Willi und Tante Else fuer eure so selbstlose Mithilfe und Hingabe. 

Evangelistische Sommerlager in Filadelfia, Vallenar. 250 Teilnehmer und es gibt viele 
Lebens und Glaubensentscheidungen von jungen Menschen.  Die Welt im Norden Chiles, die 
Familien und Jugendliche liegen sehr im Argen aber Gottes Wort wirkt wo es verkuendigt wird. Es 
heilt, vergibt, erneuert, gibt Hoffnung und schafft ewiges Leben wo es persoenlich angenommen 

wird. 
 

Februar 2008: 
Wir reisen in den Sueden zu Missionsdiensten und 
fügen den ersten Familienurlaub „zu zweit“ an, da die 
Kinder diesen Sommer ihre eigenen Plaene hatten. 
Die bestaendige und gezielte Mithilfe in der neuen 
chil. Missionsgesellschaft PROVISION wirkt und  
www.provision.cl  waechst, gedeiht und traegt ihre 

ersten Früchte und wir freuen uns sehr daran. 
 
Maerz 2008: 
Das neue Arbeits und Schuljahr beginnt fuer alle. Hans 
gibt die Vorstandsschaft unserer neu entstandenen 
Gemeinde in Santiago www.luzalmundo.cl in chilenische 
Hände. Es wird ein definitiver Vorstand gewählt. Dieser 
nimmt seine Arbeit auf und machen ihre Arbeit bisher sehr 
gut. Somit ist der Uebergangsprozess unserer oertlichen  
Gemeinde abgeschlossen. Weiterhin ist Hans Ältester der 
Gemeinde und nimmt noch so manche Dienste und Aufgaben wahr.   Sarah schreibt und besteht ihr 
Physikum und steigt ins Dritte Studienjahr ein. 
Julia beginnt ihr zweites Jahr an der Universität und hat sich ihr Stipendium durch gute Leistungen 
erhalten.  Fuer Daniel beginnt das zweitletzte Schuljahr und es wird ernst im Blick aufs Abitur.  
Abril 2008: 
Carmen wird von den SIM Missionaren vom chilenischen Feld als neue Feldleiterin gewählt und 
weiss nun wozu ihre letztes Jahr abgeschlossenen Studien hilfreich sind. Sarah kommt fuer 2 
Wochen auf Blitzbesuch nach Chile und wir geniessen FAMILE zu Hause.  
Hans startet in verschiedenen Bibelschulen den Missions, und Antropologieunterricht im neuen 
Studiensemester. Das sind viele Stunden der Vorbereitung und des Unterrichts und viele junge 



Menschen bekommen ihre erste Blickerweiterung 
und „Missionsspritze“. Aus diesen Kontakten 
ergeben sich viele Einladungen in Gemeinden zu 
Predigtdiensten und Missionsvorträgen.  
In SIM Chile treiben wir die noetige 
Statutenueberarbeitung voran und gehen alle 
noetigen Buerogaenge an. (viel Arbeit in Chile)  
 

Mai 2008 
IN COMIBAM (Ev. Alianz in Chile) empfangen wir internationale Besucher aus Brasilien EEUU 
und Europa usw., die uns helfen als Chilenen neue Netzwerke für unseren Missionsdienst im 
Ausland aufzubauen. Die chilenische Missionsgesellschaft PROVISION ist ein zentrales 
Verbindungselement. In meiner Funktion als Direktor von Provision und auch in COMIBAM in 
den sendenden Missionsstrukturen Chiles kann ich viele Leute miteinander verbinden die seit 
Jahren innerhalb des Missionsanliegen arbeiten. Der Eine vom Anderen aber nichts wusste, weil 
man sich nicht kannte. Beziehungen und Vertrauen wachsen und nun gehen so manche 
gemeinsame Aktionen los. Ein 10 jäheriger Traum von Hans und anderen und ihre Gebete darüber  
bekommen eine erste lebendige Gestalt. Danke HERR!  Die Betreuung und seelsorgerliche 
Kontakte mit Vollzeitlern oder jungen Leuten die nach ihrer Berufung suchen, nehem viel Zeit ein.  
Carmen wird fuer 2 Wochen ins SIM Buero nach USA zum Leiterkurs eingeladen und Hans darf 
als „Leibwächter und Reisebegleiter mitreisen und teilnehem. Dies war eine ganz besondere Zeit 
fuer uns Beide und wir besuchen an den Wochenenden unsere Gemeinde aus Abingdon und unsere 
geistliche Tochter Carolina gebuertig aus Vallenar. Sie kam vor 10 Jahren in Vallenar unter uns 
zum Glauben und ist nun in Atlanta mit ihrem Mann das Pastorenehepaar einer 200 Mitgleider 
starken Latinogemeinde die sie gegruendet haben. Ein wirklich besonderer Monat mit viel Grund 
zur Dankbarkeit. 
 
Junio 2008  
Die Hauptversammlung der ONG Filadelfia findet im Norden statt und es wird Zeit und Kraft in 
die Planung, Entwicklung und die nötige Problemlösungen der ONG investiert,  was eben nötige 
Wachstumskonsequenzen sind. Schaut mal rein unter  www.ong-filadelfia.blogspot.com . Wenn ihr die 
Bilder antippt dann könnt ihr die Fortschritte sehen, und die Bilder sind in deutsch  hihihihi. 
Die Geburtstagsfeier von Hans wurde mal in einem ganz neuen Rahmen gefeiert. Er hat um die 20 
Leute eingeladen die in irgend einer Form in Weltmission arbeiten und so haben sie sich alle 
gegenseitig in einer guten Atmosphaere kennen gelernt und Kontakte geknüpft. Hans und Alle 
haben es genossen und nun entstehen verschiedene Netzwerke in der chilenischen Missionsarbeit. 
Die Leitung von PROVISION stellt ihren ersten Mitarbeiter im Teilzeitjob ein und es gibt bereits 
sichtbare Fortschritte in den Projekten.  

Juli 2008 
Als Gemeinde gibt es das erste intensive 
Mitarbeiterschulungwochenende, Hans unterrichtet 
einige Themen neben dem Hauptpastor.  
Winterferien, die Kinder geniessen die freie Zeit. 
Somit faengt der Tag für 2 Wochen etwas später an. 
Das Semester wird in allen Unterrichtsfaecher, die 
Hans unterrichtet, mit Pruefungen abgeschlossen. 
Ergebnisse der Schüler „sehr  zufriedenstellend.“ 
Carmen und ich werden von guten chil. Freunden 
zum Mittagessen eingeladen und wir landen, ohne 
es zu kennen, in einer „Deutschen Bierstube“ wo 
wir Sauerkraut und Weisswürste und andere 



deutsche Gerichte zur Wahl haben. Nach 15 Jahren in Chile wussten wir noch nicht, dass es so 
etwas in Santiago gibt. 
Am 12. Juli haben wir die erste Sitzung der 
freiwilligen Mitarbeiter Provision. Von 30 
geladenen Kontakten kommen 25 und sie 
repräsentieren 15 verschieden Kirchen und ev. 
Denominationen. Ein jahrelanger Traum wird 
Stück fuer Stück wahr und es entsteht eine  
freiwillige Mitarbeiterschaft der ersten 
chilenischen uebergemeindlichen 
Missionsgesellschaft. 
 
August 2008   
Abschied nehmen fuer 6 Monate, Übergabe von 
Aufgaben und laufenden Arbeiten an Mitarbeiter  

und Reisedienstvorbereitungen stehen an. 
Am 7. August fliegt Hans ueber USA, wo er noch eine Missionskonferenz in der Latinogemeinde 
von Carolina und ihrem Mannn durchführt, nach Frankfurt.   Der Reisedienst beginnt.  
 
Liebe Freunde und Unterstuetzer, so manche von euch haben uns noch nicht geantwortet um zu 
sagen, wann und wo wir uns in diesen Monaten des Reisedienstes in Deutschland sehen und treffen 
könnten. Unser Ziel ist es euch zu sehen. Bitte meldet euch per mail hans.ziefle@sim.org (Hans) 
hacziefle@gmx.net (Carmen)  oder Telefon 0056 2 4936910. Ab August ist Hans unter 07484 396 
bei seiner Mutter in Simmersfeld zu erreichen. 
Ahhhh, wir sind noch auf der Suche nach einem guten und billigen Auto fuer die 6 Monate 
reisedienst. Wer kann uns nen Tip geben oder praktisch helfen? 
   
So sieht es aus wenn in Chile der Vulkan ausbricht. Im Moment spucken zwei aus allen Rohren. 
 

 
 
Eure dankbaren Ziefles           Hans, Carmen, Sarah, Julia und Daniel. 
----------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Familie Ziefle, Pje. Novalis Sur 7431, Penalolen, Santiago; Chile, Fono Fax  0056-2-49 36 910 

Spenden und Unterstützung für Familie Ziefle und ihre aktuellen Missionsprojekte an: 

Deutsche Missionsgemeinschaft, Buchenauerhof 2, D-74889 Sinsheim, Tel. 072659590 

Konten:       DMG Stiftung Volksbank Kraichgau     Nr. 1111116,   BLZ 672 919 00  

Bitte  immer Verwendungszweck für  „Fam Ziefle“ und wenn nötig, auch noch für den jeweiligen Zweck 
den erwünschten Projektnamen angeben. 


